
Diese? Blatt erscheint an jedem <^L?^Z> Der Preis ist für den Jahrgang

Sonntage. Für Inserate kostet , ' , » 2. ff. und wird Kalbjährtg Ml
der Raum einer Spaltzeile z kr. i fl. ovranS entrichtet.

Aichacher- E-^riedbcrger- 

Wochmblatt.

Für Gott, König und Vaterland.

Proclama.

(K. Oberst Roppvlt in München und Ambros Pl.U- 

schacher gegen Englbert Schwaiger zu Rapperzell 

betreffend.)

Auf Anrufen eines Hypothek-Gläubigers wird 

daS Anwesen der Pletschacher'schen Eheleute zu 
Untermauerbach dem ZwangS-Verkaufe unter« 

worfen und ist Versteigerungs-TagSfahrt auf

Donnerstag den 22. Mürz d. Is. Vorm, 

von 10 — 12 Uhr

in loco Uutermauerbach anberaumt, wobei dem 
Gerichte unbekannte Steigerungölustige sich über Leu­
mund und Vermögen durch legale Zeugnisse auszu- 

weifen haben.

Tiefes Anwesen gerichtlich gewertbet auf-1085 st. 

gerichtobar ziim kgl. Landgericht Aichach, und freu 

stiftig grundbar zum kgl. Oientaml Aichach, befiehl 

aus Wohnhaus, Nebengebäude, realer Hufschmied- 

Gerechtsame mit Werkstatte, 51 Dezim. Hausgarten, 

24Tagw.87^Dezim. Aecker, 94 Dezim. Wiesen, 1 Tagw. 

97 Dezim. Oedung dann 3 Tgw. 1 Dezim. Waldung, 

und ist belastet mit 3 st. 20 kr. 7 hl. Stift Scharwerkgeld, 

und Vogteygilt zum kgl. Rentamt Aichach 1 fl. 24 kr. 

Wachögilt zur Kirche Untermauerbach, 12 kr. Küchen, 

dienst zum kgl. Rentamt Aichach, und eben dahin

an Getreiddie ist 1 Schüssel 2 Vierl. 3'/, Sechzntl. 

Korn, 2 Vierl. % Sechzntl. Gerste und 4 Metzen 

U/z Sechzntl. Haber.
Aichach den i. Februar 1849.

Königliches Landgericht Aichach.

LLimmer.

Bekanntmachung.
Im Kalenderjahre 1848 sind folgend JahrtagS- 

und MessenstiftUllgen gemacht, und von der königli­

chen Regierung auch genehmigt worden, als:
1) Reiner Monika, Hausbesitzerin in Altomün­

ster, ein Seelenami mit 2 Beimessen zur Pfarrkirche 

Altomünster mit 23() st. — kr.

2) Lechner Johann, W:rth in Ignhauseu, zur 

Reparatur der Altäre^ in der Pfarrkirche Jgnhausen, 

eine Schankung mit 15 fl. 24 kr.

3) Sieber Johann, Schmidssohn von Handzell, 

eine Iahrmesse zur Pfarrkirche Handzell, mit 50 fl.

4) Lachner Johann, Austrägler in Schiltberg, 

eine Jahrmesse zur Pfarrkirche Schiltberg mit 50 st.

5) Hirner Magdalena, Bierwirthöwittwe in 
Müiichen, ein Seelenamt, nebst Libera Grabbesuch und 

Verkünden zur Pfarrkirche Adelzhausen, mit 150 st.

Eben dieselbe eine Schankung zur Pfarrkirche
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Adelzhausen, mit 50 fl. und zur Filialkirche Herr- 

gottSwiesen mit 25 fl.
S) Ahammer KreScenz, AuStragswittwe in Klin« 

.gen, ein Seelenamt und Libera mit Grsbbesuch zur 
Pfarrkirch Klingen mit 100 fL

7) Schneller Georg, Bauer in Landern, ein« 
Jahrmesse zur Pfarrkirche Landern, mit 50 fl.

8) Scherer Leonhard und Kreszenz, Bauers- 
Eheleute zu Arnhofen, drei Jahrmessen und Verkün­
den zur Pfarrkirche Inchenhofen, mit 150 fl.

9) Meisinger Anastasia, WeißgerberS-Wittwe 
in Aichach, ein solennes Seelenamt und zwei Bei- 
messen zur Stadtpfarrkirche Aichach, mit 219 fl. 3 kr.

10) Durch einen Ungenannten sechs Jahrmessen, 
samt Gebet zur Pfarrkirche Altomünster mit 250 fl.

11) Leinfelder Anna Maria, Backerswittwe in 
Kühbach, sechs Jahrmessen zur Pfarrkirche Kühbach, 

mit 300 fl.
12) Durch einen Ungenannten eine Jahrmesse zur 

Pfarrkirche Thalhausen, mit 50 fl.

13) Bauer Laver, kgl. Pfarrer zu ArntSried, 
kgl. Landgerichts Zusmarshausen, für würdige Haus- 

arme deS Dorfes Pichl 600 fl.
Bestehender höchster Vorschrift gemäß werden 

diese Stiftungen hiermit bekannt gemacht.
Aichach den 18 Januar 1849.

Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Die genau nach den iu der Aufforderung vom 

12 d. angegebenen Grundzügen bearbeiteten Einga­
ben an Se. Maj. den König, an die beiden Stande- 
Kammern und die National-Dersammlung in Frank­
furt, liegen in diesseitiger Canzlei zur Einsichtönahme 
vor, was hiemit den Unterzeichnern derselben bekannt 
gegeben wird.

Friedberg den 16. Februar 1819.
Magistrat der St-bt Friedberg.

Happa <her, Bürg e r m e i st e r.

Bekanntmachung.
Am 3 September v. Js. starb zu Burghau­

sen der ledige Ferdinand Groß, Hornist bei dem 
kgl. 1, Jagerbataillon daselbst, gebürtig zu Kühbach 
dieß Gerichte, ohne HinterlaSung eines Testaments 

Wer immer an seinen Nücklaß einen Anspruch 
zu machen hat, wird aufgefordert, seine Forderung 

inner dreißig Tagen

um so mehr hier anzumelden uud nachzuweieen, als 
nach Umfluß dieser Zeit ohne Rücksicht auf sie, recht­
licher Ordnung nach, weiter verfahren würde.

Zugleich werden diejenig«n, welche aus dem 
Vermögen des Defunten noch irgend etwas i» Han­
den haben, aufgefordert, solches bei Vermeidung des 
nochmaligen Ersatzes inner dieser Zeit auher zu 

übergeben. —
Aichach, den 23. Januar 1849.

Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.
Bekanntmachung.

Auf Andringen eines HypothekglaubigerS wird 
das Anwesen deS Jakob Lichtenstern zu Mering 
dem öffentlichen Verkaufe unterfielt, wozu auf

Samstag den 40. Marz löip 
von 10 — 12 Uhr.

im Semmelmayr'schen Bräubause zu Mering Termin 
angesetzt ist, und waö mit dem Bey fügen bekannt ge­
geben wird, daß dem Gerichte unbekannte Steige­
rungslustige sich am Termine über ihre Zahlungs­
fähigkeit auSzuweifen haben. —

Das Anwesen enthält:
Lit. A. Pl.-Nr. 274a und 274b ein einstöckiges ge­

mauertes Wohnbaus mit Stadel und Stallung, 
Hofraum, Baum- und Wurzgarten zu — Tgw.
18 Dezim. —

Lit. B. Pl.-Nr. 2789 Schießhäußltheil - Wiese zu

— Tgw. 32 Dezim.
UL C. Pl.-Nr. 1370',. Eglbacheracker zu — Tgw.

83 Dezim.
Lit. D. Pl.-Nr. 2719 Langriederwiese zu I Tazw.

6 Dezim.
Dit. E. Pl.-Nr. 545 Oedscheidacker zu 23! Dezim.

„ »46 ,, ,, », 11 „
„ 293 Schindanger! „ 37 „

Liu F. Pl.-Nr. 2752 Langwiedwiefe zu — Tagw.
12 Dezim.

Steuergemeinde Kissing:
Lit. A. Pl.-Nr. 2615b Lechfeldäcker 4 Tgw. 28 Dez.
Lit. B. Pl.-Nr. 2611’4 2612'4 Lechfeldäcker zu

2 Tgw. 10 Dezim.
Das Gesammt-Anwesen ist auf 1738 fl. gewerthet.

Friedberg den 4. Februar 1819.
Königliches Landgericht Friedberg.

Hefner.
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Bekanntmachung.
(Der Sommerbiersatz pro 1849 betreffend)

In Folge hoher Regierungs-Entschließung vom 
30. Jauner l. Jü kostet eine Maaß Sommerbier im 

diesseitigen Gerichtebezirke

A. In loco Friedberg
mit Einrechnung des Lokalaufschlageö und Schenk-

Preises 5 Kreutzer
Dabei wird bemerkt, daß vorstehender Satz bei

Brauern bei der Gassenschenke flch um 2 pf. mindert, 

sohin auf 4 kr. 2 pf. zu stehen kömmt.

3. A u f dem Lande
kostet die Maas Sommerbier mit Einrechnung des 

Schenkpreises 4 Kreutzer 3 Pfenninge, 
wobei bei der Gassenschenke bei Brauern gleichfalls 

der SchenkpreiS mit 2 pf. abgeht, sohin die Maaß 

Sommerbier auf 4 kr. I pf. zu stehen kommt.
Sämmtliche Gemeinde-Vorsteher werden hiemit 

beauftragt, obigen Biersatz in den betreffenden Wir- 

tbslocaliialen sofort anzuschreiben und den betreffenden 

Wirthen zu eröffnen, daß wegen den stch ergebende Pfen- 

nigbrüchen eine dem Bedarfs entsprechende Anzahl 

von Hellermünzen, ausgeprägt und im Bedürfnißfall 

unmittelbar oder durch die betreffenden kgl. Rent- 

amter bei dem kgl. Hauptmünzamte zu erholen ist.

Friedberg den I5 Februar 1849.

Königliches Landgericht F.iedberg.

Hefner.

Bekanntmachung,
ES liegt bei dem unterfertigten kgl. Landgerichte 

eine silbcrue Schnürkelte vor, welche einem übelbe- 

leumundeten Individuum abgencmmen wurde, daher 

Verdacht besteht, daß diese Kette eine entwendete sei.

Diese Kette, sogenannte Erbsenkette über 3 Ellen 

lang, ist mit einem silbernen Stifte, woran sich ein 

rothes und blaues Steinchen, dann ein kleines weisses 

Perl befinden, und einer silbernen Traube versehen, und 

befinden sich an derselben zwei bayerische 2 Gulden­

stücke von 1846, ein halb Guldenstück von altem 

Gepräge, und zwei badische Kronenthaler von 1833 

und 1834.
Der allenfallsige Eigenthümer dieser Kette wird 

hiemit aufgefordert, seine Ansprüche hierauf 

binnen 14 Tagen

anzumelden, widrigenfalls dieselbe wieder zurück- 

gegeben werden wird.

Aichach den >5. Februar 1849.

Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.

Am Fastnacht-Dien>iag den 20. Februar 
werden bei Unterweikertshofen, kgl. Landgericht 

Dachau an den Meistbietenden versteigert

250 Klafter frisches Stockholz von einer ausgercu- 

theten Waldung, daö Ueberholz von 400 Klafter 

Feuchtholz, dann

mehrere Klafter buchenes Scheit- und Prügelholz. 

Man versammelt sich zu diesem Zwecke Morgens

8 Uhr im Wirthshause zu Langengern.

Eberl, Revkerjäger.

400 fl. Capital zu 47. Procent

werden auf ein Anwesen im Wertbanschlag ju 1800(1. 
in zweiterHypothek, da die erste Hypothek mit 100 fl. 
vorangeht, aufzunehmen gesucht, wo? ist zu erfragen 
bei der Redaction.

Am 5. Februar war die erste öffentliche Sitzunc 

des kgl. Kreiö- und Stadtgerichts Aichach, welch 

der königliche Stadtgerichts - Direktor Herr Prel 

mit einer passenden Rede eröffnete. In derselbe, 

wurden verhandelt:

I) die Untersuchung gegen den Bauernsoh 

Mathias Link von Au, kgl. Landgerichts Mooe 

bürg wegen Vergehens der Körperverletzung;

2) die Untersuchung gegen den Küffner Kaöpc 

Schrott von Vohburg, kgl. Landgerichts Ingolstat 

wegen fahrlaßiger Tödtung.

Beide wurden, jeder zu 6 Monat Gefängnij 

und in die Kosten verfallt.

Der Sitzungs-Saal war zum Erdrücken voll.

Am 16. Februar war wieder öffentliche Sitzun 

in welcher die Untersuchung gegen den verheurathete 

Gütler Johann Aichinger von Halbergsmoo 

kgl. Landgerichts Freising, wegen Vergehens d 

Unterschlagung zur Verhandlung kam. Der Ane 

schuldigte wurde zu 1 Monat Gefängniß und in l 

Kosten verurtheilt. . • • ' ;
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Stand ui d Preis der Aichacher Schranne vom 17. Februar 1849.

Fleisch, pr. Pfund. |,fv.|N. | Brod. II Pfb-I Loth. , Qitt.j Mel»l, pr. Vierling. ||fl. |tr.|M.

Frucht-

Serien.

S ch r a u u e n st a n d. Durchschnittspr. pr. Schüssel.

Ganzer Erlös.

st. I kr.

Gegen die lenke 
Schranne ist der

Mittelpreis 
gefallen. I, gestiegen. 
st. I kr. |I st. | kr.

Im Ganze, 
vorhanden 

________ E

| Hieran 
| verkauft, 

öchaf f

I Jin Nest 
1 geblieben.

e l.

höchster mittlerer 

st. I kr. 1, st. I kr.

mindester

II fl^I kr^
Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber 

Summa

74
173
99

__201__

| 550 I
—

74
173
99

201

550

—

1 -
Nichac

13
7
6
4

her

39 , 13
47 , 7
27 j 6
33 4

Viktu

7
I 37

15
19

alie

, 12 4 >
j 7 2.1

5 1 5 >
4 I 9

n-Prei

971 48
1318 i 39
619 1 19
883 ' 15

I 3,93 | 1 
se-

— 3

- 2 —
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5

^Fleisch, pr. Pfund. , 

Ochsenfleisch, gemästetes 
.Nub fleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Viktu

^ |M-|
KM 2|

9 2
9 -

13 — 
»|-

alicn

Brod._____  ||
1 Halbkreuzer Semmel 
1 Kreuzer Semmel 
1 Halbkreuzer Röggl 
1 Kreuzer Röggl 
1 Halbbatzen Laib 
1 Banen Laib

-Preise für Friev

1 
2 

>beri

ivcm I

3 i
6
5

10
1
2

; ui

Om. I

1
2

1

id L

i
2
'I
2
2

^ech

Mehl, pr. Drcimaer.__|| 
Semmelmehl
Schönmehl 
stiacomehl 
Roggenmehl

1 Pfd. Ologgenbrod

Hausen.

kr. | dl.

4 2
3 2
2 3
2 1
2 —

Brod- ttiiö= Meisl- Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.

Ochsenfleisch, gemästetes 10 2 1 Halbkreuzer Semmel 2 3’4 Feines Mundmehl . . _ 50 —
Kub fleisch 9 2 1 Kreuzer Semmel . . — 5 3 Semmelmehl .... — 38 —
Rindfleisch - 9 — 1 Zweikreuzer Roggl . . —. 16 — Geringeres Mehl . . 30
Schweinflcisch 14 — 1 Vierkreuzer Röggl . . .— 32 -7- Rachniehl.......................... 20 —

Kalbfleisch 9 — 1 Batzen Laib . . . 1 24 1 Backmehl.......................... — 18 —
Schaffleiich — I- 1 Achtkreuzer Laib . . 3 16 2 L

Bl e l, l - T a x e Brod-Taxe.

Gattung.

P reis e.
Gattung.

Gewi ch r.

P!eh cm Vierling, 
ft?

Masst.
fl. fr. kr.

Feines Mundmehl 3 20 — 50 — 12'7 | 1 Halbkreuzer Semmel — 2 3
Semmelmehl . . 2 32 — 38 — 9'/.. 1 1 Kreuzer Semmel —' 6 -
Geringeres-Mehl . 2 — — 30 — I 1 Zweikreuzer Röggl . — 16 —
Rachmebl . . . 1 20 — 20 5 I 1 Vierkreuzer Röggl . — 32 —
Backmchl . . . 1 20 — 20 — 5 | 1 Baye» Laib . . . 1 24 1

, 1 Achtkreuzer Laib . . 3 16 __ 2

Auswärtige Schrannen-Preise.

München 17 Febr.. Augsburg 16. Febr., Schrobenhausen 15. Febr., Rain 10. Febr., Friedberg 15. Febr.

Ort der Schranne.
Feesen.

höchst. Ümittl. II mind

Waizen. Korn. Gerste.

6öcba.|| niittl. II mind

München . . 
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain . > . 
Friedberg . .

st. kr.

434

st kr.^si kr

4 24 4g 13

. stechst.„uuttl. || nmid

13 52 13 30 13 3
13 26 13- 5 12 37
<2 45 >2 22 11 37
13 -112,45 12 - 
13 91,12,46,12,24

8'13i 8129' 8 19 
8 10 7,50 7|40

höchst. || mittl-I, mind. 
;1F|M 0- |f’ || st. pr.

7 30, 7,18 7 —
6 32 6 36

6 II
6 21
6 25

7 30! 7,18 7 — 6 24,6 12 5 50
7 5911 7(49 7 30j 6 21,1 5 45 5, 9

Haber.
höchst.,, mittl. || mind. 
riKi ff. |M,fl.

4 49 4 29 4 5
4 16 4 10 3 59 
4'281 4 16 3,46
4 12| 4 6 4 - 
41211 4,12J 41 3

Verantwortlicher Nedakreur: Th. Müller.


